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Folge 2/2022 –  1. März 2022

Wochenmarkt – jeden Samstag von
08:00 – 12:00 Uhr direkt am Marktplatz

Energiespargemeinde-Team 
lädt zum Wimsbacher 

Mobilitätstag!
Samstag, 2. April 

von 8:30 bis 12:00 Uhr  
Wimsbacher Wochenmarkt 

Nähere Informationen
siehe Seite 6 und 7

Foto: E-Gem-Gruppe
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Wir gratulieren herzlich und wünschen alles erdenklich Gute
Im März feiern... 

… den 70. Geburtstag
Waltraud Greßböck (Rath)

Geburten
Michael und Petra Wagner (Bergham) – Julia
Manfred und Verena Rathberger (Au) – Isabella
Thomas und Andrea Kastenhuber (Giering) – Simon

Die Bürger/Innen, die keine Veröffentlichung ihres Alters- bzw. Hochzeitjubiläums wünschen, werden gebeten, dies 
mindestens 6 Wochen vor dem Jubiläum, der Bürgerservicestelle, Doris Hochrainer, Tel. 25055-212, mitzuteilen.

Hochzeiten 
Manfred Haslbauer und Anna Sandberger, Gaspoltshofen
Franz Strasser und Sabine Hermann, Kößlwang

… den 75. Geburtstag 
Klaus-Russel Steinkogler (Haidermoos)

… den 80. Geburtstag
Anna Haslinger-Harringer (Rath)

Pensionierung Regina Aspelmayr

Nachruf Martin Hitzenberger
Tief betroffen hat die Marktgemeinde 
die Nachricht vom völlig unerwarte-
ten Tod des geschätzten und allseits 
– über alle Parteigrenzen – beliebten 
Gemeinderates Martin Hitzenberger 
erhalten. Martin zeichnete sich durch 
Hausverstand, Einsatzfreude und 
absolute Verlässlichkeit aus. 

Martin Hitzenberger war bereits in 
jungen Jahren ein engagiertes Mit-
glied bei der FF Bergham-Kößlwang. 
2009 kandidierte er mit nur 21 Jahren 
zur Gemeinderatswahl. 2015 zog er 
als Mitglied in den Gemeinderat ein, 

dem er bis zu seinem plötzlichen 
Ableben am 10. Februar 2022 ange-
hörte. 
In seiner bedachten Art brachte er 
sich aktiv ein, um viele Projekte 
für die Bevölkerung voranzutrei-
ben. Martin war in den Wimsbacher 
Vereinen gerne gesehen. Dem Sport 
gehörte neben der Feuerwehr seine 
große Leidenschaft.

Mit der Familie und den Angehöri-
gen trauern wir um den Verstorbe-
nen, dem wir ein ehrendes Andenken 
bewahren werden.

… den 85. Geburtstag
Viktoria Eitzenberger (Haidstraße)

von li. nach re.: Dir. Moser, Amtsleiter 
Kolnberger, Regina Aspelmayr, Bgm. 
Stürzlinger, Vizebgm. Ziegelböck
(Foto: Marktgemeinde)

Regina Aspelmayr, gute Seele in 
der Volksschule Bad Wimsbach-
Neydharting, ging nach über 9 
Dienstjahren bei der Marktgemeinde 
in Pension. Der Gemeindevorstand, 
Amtsleiter Kolnberger und Dir. 
Moser verabschiedeten sie mit einem 
gemütlichen Beisammensein. 

Ab 10. September 2012 übernahm 
sie eine unbefristete Vertragsbediens-
tetenstelle. Zusätzlich zur Reinigung 

der Volksschule war sie auch für die 
Reinhaltung im Museum Tempus 
zuständig.

Bürgermeister Mag. Erwin Stürzlin-
ger wünscht Regina Aspelmayr alles 
Gute und eine schöne Zeit im Ruhe-
stand.

Foto: privat
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Der Bürgermeister informiert

Mit besten Grüßen
Ihr Bürgermeister:

(Mag. Erwin Stürzlinger)
Sprechtage

Meine Sprechtage im Gemeindeamt: 
jederzeit nach telefonischer Verein-
barung (Marktgemeindeamt, Sekre-
tariat, Tel.: 25055-225)

E-Mail: erwin.stuerzlinger@bad-
wimsbach.ooe.gv.at

Öffnungszeiten 
Marktgemeindeamt

Montag 07:00 bis 13:00 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 07:00 bis 13:00 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch 07:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag 07:00 bis 13:00 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 07:00 bis 13:00 Uhr

Sprechtage der politischen Vertreter
ÖVP: Vizebürgermeister Johann Ziegelböck 
  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 0676/81427722)

SPÖ: GV Stefan Radner
  jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0660/6554330)

FPÖ: GR Peter Appl
   jederzeit nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 0664/5412725)

Liebe Wimsbacherinnen und Wims-
bacher!

Mobilitätstag
Auch heuer organisiert die Energie-
spargemeinde wieder den Mobilitäts-
tag. 
Neben einem Fahrradservice und 
einem Fahrradflohmarkt gibt es 
heuer ein besonders interessantes 
Thema. Von der Bundesregierung 
wurden die gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen geschaffen, dass auf pri-
vater Ebene Strom  aus erneuerbarer 
Energie untereinander zur Verfügung 
gestellt werden kann. 

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, 
sowohl den Besitzern einer PV-
Anlage, aber auch interessierten 
Nutzern die Möglichkeit zu bieten, 
nachhaltig erzeugte Energie direkt 
der Gemeinde anzubieten und auch 
kaufen zu können. 
Dazu wurde bereits ein gemeinde-
übergreifender Verein gegründet, der 
die Organisation übernehmen wird. 
Nähere Information dazu gibt es 
beim Mobilitätstag am 2. April.

Flursäuberungsaktion
Es ist traurig, dass es leider immer 
noch Zeitgenossen gibt, die ihren 
Müll achtlos in der Natur entsorgen.  
Daher findet von 4. – 9. April wieder 
die Flurreinigungsaktion statt. 
Ich darf wie gewohnt die Wimsba-
cher Bevölkerung ersuchen, sich 
zahlreich daran zu beteiligen. 

Parkflächen an der Alm
Nach ziemlich aufwendigen behörd-
lichen Verfahren konnten nun die 
schon lange geplanten Parkplätze an 
der Alm errichtet werden. Ein Park-
platz befindet sich rechts der Alm-
brücke Richtung Steinerkirchen. Ein 
weiterer links bei der Laudachbrücke 
Richtung Vorchdorf vor dem Gast-
haus Watschinger. 

Diese Parkplätze sollen sicherstellen, 
dass die Fahrzeuge der Erholungssu-
chenden geordnet abgestellt werden 
können. 

Parkfläche Bereich Alm 
(Fotos: Marktgemeinde)

Parkfläche Bereich Laudach 
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Statistik Austria - SILC-Erhebung

Quelle: Statistik Austria

Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeich-
nen. Die Ergebnisse der Erhebung 
SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken zu Ein-
kommen und Lebensbedingungen) 
liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Infor-
mationen zu den Lebensbedingungen 
und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. 

Derzeit ist das Leben vieler Men-
schen in Österreich von sozialen und 
beruflichen Veränderungen geprägt. 
Gerade in dieser herausfordernden 
Zeit ist es wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen 
in Österreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC wird jähr-
lich durchgeführt. Rechtsgrund-
lage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedin-
gungen-Statistikverordnung des 
Bundesministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsu-

mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des 
Rates (EU-Verordnung 2019/1700) 
sowie weitere ausführende europäi-
sche Verordnungen im Bereich Ein-
kommen und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von Februar bis Juli 2022 
mit den Haushalten Kontakt aufneh-
men, um einen Termin für die Befra-
gung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfas-
sen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch oder 
über das Internet Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass sich 

alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung beteili-
gen. Als Dankeschön erhalten die 
vollständig befragten Haushalte 
wahlweise einen 15-Euro-Ein-
kaufsgutschein oder eine Spenden-
möglichkeit für das österreichische 
Naturschutzprojekt „CO2-Kompen-
sation durch Hochmoorrenaturierung 
im Nassköhr“.

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für tausend 
andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die im Rahmen der 
SILC-Erhebung gesammelten Daten 
werden gemäß dem Bundesstatis-
tikgesetz und des Datenschutzge-
setzes streng vertraulich behandelt. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiter-
gegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 
1110 Wien
Tel.: 01/711/28-8338 
von Mo.-Fr. 9:00 – 15:00 Uhr
E-Mail: erhebungsinfrastruktur
@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Werbeeinschaltung
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Pfarrgemeinderatswahl

Hui statt pfui – Flursäuberungsaktion

Die weitreichenden Folgen:
Ökologisch: Die weggeworfenen 
Abfälle verunstalten die Landschaft 
und werden oft einer ordnungsgemä-
ßen Verwertung entzogen.
Ökonomisch: Die Beseitigung von 
Verunreinigungen kostet erhebliche 
Mittel der kommunalen Haushalte 
(ca. 20 % der Reinigungskosten ent-
fallen auf unachtsam weggeworfene 
Abfälle!). 
Unter dem Titel „Hui statt Pfui“ 
– Umweltprofis halten OÖ sauber 
– soll die Kampagne positive Emo-
tionen bewirken und bei den Bür-
gerInnen Aufmerksamkeit und 
Motivation wecken.

Unter diesem Motto laden wir Sie 
zur alljährlichen Flursäuberungs-
aktion vom Montag, 4. – Samstag, 
9. April sehr herzlich ein. Die Säu-
berungsaktion umfasst das gesamte 
Gemeindegebiet. 
Machen Sie mit!
Handschuhe und Säcke sind vom     
4. – 8. April im Marktgemeindeamt,  
am 9. April vormittags im Bauhof 
erhältlich. Der Abfall möge beim 
Bauhof (Kipper) abgegeben werden. 
Öffnungszeiten Bauhof:
4.4. – 8.4.:   07:00 – 19:30 Uhr
9.4.:             08:00 – 12:00 Uhr

DEINE Stimme zählt!

Deine Stimme bei der Pfarrgemein-
deratswahl ist eine Wertschätzung 
des vielseitigen Engagements in 
unserer Pfarre. Deine Stimme stärkt 
jenen Menschen den Rücken, die 
sich meist ehrenamtlich für ein 
gelingendes Pfarrleben einsetzen.

Aus diesen Kandidatinnen und 
Kandidaten können maximal 13 
gewählt werden:

Altmanninger Thomas, Kößlwang
Drack Hannelore, Giering
Eck Petra, Traun
Feigl Magdalena, Giering
Forstinger Sandra, Kößlwang
Heitzinger Stefanie, Gänsenau
Hitzenberger Gertrude, Dorfham
Pilsbacher Rudolf, Sportstraße
Schidlofski Monika, Neydharting
Schleicher Silvia, Haidstraße
Schobesberger Nikola, Ellnkam
Schwarzlmüller Christina, Neydhar-
ting
Seyrkammer Daniela, Amselstraße
Strauß Birgit, Ellnkam

Wagner Marianne, Bergham
Waldl Anna Maria, Giering
Wimmer Karl, Au
Wurm Gertrude, Haag

 Als „amtliche Mitglieder“ sind auto-
matisch im PGR vertreten: Pfarrer 
Dr. Johann Mittendorfer, Pasto-
ralassistentin Ursula Putz, Diakon 
Gerhard Lampl, Diakon Josef Grei-
feneder.

Wahlberechtigt sind alle, die im 
Pfarrgebiet wohnen oder sich unserer 
Pfarre zugehörig fühlen und die vor 
dem 1. Jänner 2022 das 16. Lebens-
jahr vollendet haben (inkl. Jahrgang 
2005).

am Samstag, 19. März 2022 
in der Wimkirche

ab 18:15 Uhr bis 20:00 Uhr

am Sonntag, 20. März 2022 
im Pfarrsaal

ab 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr
jeweils vor und nach 

dem Gottesdienst

oder mittels Briefwahl:
Den Stimmzettel aus dem Pfarrbrief* 
ausfüllen und falten, in ein neutra-
les Kuvert geben und verschließen; 
dieses unbeschriftete Kuvert in ein 
weiteres Kuvert geben, eindeutigen 
Absender mit dem Vermerk „PGR-
Wahl“ notieren und an das Pfarramt, 
Kirchenberg 4, 4654 Bad Wims-
bach-Neydharting schicken oder 
dort abgeben.

Das Kuvert kann auch einer Person 
des Vertrauens zur Wahl mitgegeben 
werden. Für eine gültige Stimmab-
gabe muss das Briefwahlkuvert bis 
zum Ende der Wahlzeit eingelangt 
sein.

Die Wahlkommission erfasst die ein-
gelangten Kuverts in der Liste der 
Wähler und Wählerinnen, entfernt 
das beschriftete Kuvert und gibt das 
neutrale Kuvert mit Stimmzettel in 
die Wahlurne.

*Weitere Stimmzettel sind in der 
Pfarrkanzlei, in der Kirche oder als 
Download über die Pfarr-Homepage 
erhältlich. An den Wahltagen liegen 
ebenfalls Stimmzettel auf. 

Ziel soll es sein, unser Bundesland, 
unsere Marktgemeinde noch sau-
berer zu machen und vor allem 
sauber zu halten!

Dosen auf Wiesen, Kaugummis auf 
Gehsteigen, herumflatternde Zeitun-
gen bei Bushaltestellen und Plas-
tikflaschen am Wegrand – leider 
ein immer alltäglicheres Bild. Denn 
obwohl das Umweltbewusstsein der 
Bevölkerung steigt, werfen Men-
schen immer öfter ihre Abfälle 
achtlos weg und zerstören so ein 
intaktes Landschaftsbild. 
Die verschiedensten Dinge werden 
dabei oft unachtsam „entsorgt“: 
Zigarettenkippen, Verpackungen, 
Zeitungen, Dosen und Flaschen, aber 

teilweise auch Elektrogeräte oder 
Problemstoffe.
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Werbeeinschaltung

Energiespargemeinde-Team 
lädt zum 

Wimsbacher Mobilitätstag!

Am 2. April lädt das Team der 
E-GEM-Gruppe (=Energiesparge-
meinde) zum Wimsbacher Mobili-
tätstag ein. 

Am Marktplatz gibt es ein buntes 
Angebot für alle, die mehr zur 
umweltschonenden Mobilität und 
Energiegewinnung wissen wollen!

Was wird gemacht?
(von 8:30 bis 12:00 Uhr)
Kleinere Servicearbeiten wie 
Bremsen kontrollieren, Kette ölen, 
Luft einpumpen. 

Rad sucht Käufer oder Käuferin 
sucht Rad!
Wer einen "Drahtesel" sucht oder 
hergeben möchte, ist auch gern 
gesehen! Von 8:00 bis 8:30 Uhr 

Beim Fahrradflohmarkt wech-
seln hoffentlich einige Räder die 
Besitzer! (Foto: E-Gem Gruppe)

Auch das E-Car steht für Probe-
fahrten bereit. (Foto: Marktge-
meinde)

Ein „kleines Service“ bei den 
Fahrrädern ist durch die E-Gem-
Gruppe möglich. (Foto: E-Gem 
Gruppe)

Energiespargemeinde Mobilitätstag
können Räder gebracht werden. 
Findet sich bis 12:00 Uhr dafür ein 
Käufer/eine Käuferin, wird das Geld 
ausbezahlt. Ansonsten bittet die 
E-Gem-Gruppe,  das Fahrrad wieder 
mitzunehmen. 

Erneuerbare Energiegemeinschaf-
ten (EEG)
EEGs ermöglichen es, den Über-
schuss-Strom der eigenen PV-Anlage 
dem Nachbarn zu liefern. Energiege-
meinschaften sind keine technischen, 
sondern organisatorische Lösungen 
und entstehen durch Verträge mit 
dem Netzbetreiber. Man kann somit 
auch mit einer bestehenden PV-
Anlage bei einer EEG mitmachen, 
ohne dass dafür weitere Investitionen 
oder Änderungen an der PV-Anlage 
notwendig sind.

PV-Info von Experten
Darüber hinaus gibt es Informatio-

nen zu aktuellen Entwicklungen am 
PV-Sektor. 

Wer schon immer einmal das E-Car 
ausprobieren wollte, hat am 2. April 
auch diese Möglichkeit. Einfach zum 
Marktplatz kommen!
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Die E-GEM-Gruppe
(Energiespargemeinde) unterstützt 
umweltfreundliche Mobilität und 
informiert zur ressourcenschonenden 
Energiegewinnung! 
• NEU-NEU-NEU-NEU-NEU-NEU-NEU-NEU 

Energiegemeinschaften bilden und 
regionalen Strom nutzen

• Kostenloser Radservice
Mach‘ dein Rad frühlingsfit!
Hinweis: Ersatzteile bzw. größere 
Reparaturen sind zu bezahlen.

• PV-Info-Stand
Experten beraten zu aktuellen 
Entwicklungen

• Fahrradflohmarkt
Abgabe der Fahrräder ab 8:00 Uhr 
Verkauf ab 8:30 Uhr. Wir übernehmen 
die Abwicklung! Einfach um 12:00 Uhr 
Geld oder Fahrrad abholen.

Wimsbacher Mobilitätstag 
Sa. 2. April 
8:30 - 12:00 Uhr 
Marktplatz 
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Achtsamer Umgang mit Lebensmitteln
Achtsamer Umgang 
mit Lebensmitteln

Jedes weggeworfene Lebensmittel 
ist eines zu viel. Die österreichischen 
Bäuerinnen und Bauern produzieren 
hochqualitative Lebensmittel für die 
Bevölkerung und nicht für die Müll-
tonne. 

Jährlich werden fast 1 Mio. Tonnen 
Lebensmittel in Österreich wegge-
worfen, rund 60 % davon allein in 
den Privathaushalten. Das sind in 
etwa 70.000 volle LKWs, mit denen 
man ein Jahr lang ganz Tirol und 
Vorarlberg versorgen könnte. 
Der achtsame Umgang mit Lebens-
mitteln ist den Bäuerinnen in Bad 
Wimsbach-Neydharting ein beson-
deres Anliegen.

Anlässlich des Weltfleischtages  
möchte die Ortsbäuerin Martina 
Spitzbart auf den respektvollen 
Umgang mit dem Lebensmittel 
Fleisch aufmerksam machen. 

Unsere tägliche Arbeit und unser 
Bemühen um Tierwohl wird in Frage 
gestellt, wenn am Ende des Tages das 
Fleisch in den Müll landet. Durch 
kleine Betriebe wird die nachhal-
tige Kreislaufwirtschaft ermöglicht. 
Ebenfalls müssen strenge Tierschutz-
gesetze eingehalten werden“, erklärt 
die Landwirtin. 
„Wir Bäuerinnen und Bauern wissen, 
wieviel Zeit und Energie in den 
landwirtschaftlichen Gütern steckt. 
Werden Lebensmittel achtlos in den 
Müll geworfen, wird auch die Pro-
duktion nicht wertgeschätzt. Haus-
verstand und Lebensmittelwissen 
sind zwei wirksame Mittel gegen 
Lebensmittelverschwendung“, weiß 
die Bezirksbäuerin Margit Zie-
gelbäck aus Steinhaus. Augen auf 
beim Einkauf. Seien wir uns beim 
Einkauf darüber im Klaren, wie 
sich unsere Kaufentscheidung län-

Foto: Martina Spitzbart

gerfristig auswirkt. Entscheiden wir 
uns daher bewusst für heimische, 
frische und regionale Lebensmit-
tel mit kurzen Transportwegen und 
möglichst ohne aufwendige Verpa-
ckung. Eine sorgfältige Einkaufs-
planung, das Bewusstsein der hohen 
Qualität heimischer Lebensmittel 
und die Berücksichtigung der Lager-
hinweise tragen wesentlich dazu bei, 
dass LEBENSmittel dafür verwen-
det werden, wofür sie von unseren 
Bauern und Bäuerinnen produziert 
wurden: Zum Genießen!

Werbeeinschaltung
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Blutspendeaktion

Der Blutspendedienst vom Roten 
Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich zur 
Blutspendeaktion der Marktge-
meinde Bad Wimsbach-Neydharting
ein:

am Dienstag, 29. März 2022
 

von 15:30 – 20:30 Uhr

im Pfarrsaal

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. Der 
vor der Blutspende auszufüllende 
Gesundheitsfragebogen und das 
anschließende vertrauliche Gespräch
mit unserem Arzt dienen sowohl der
Sicherheit unserer Blutprodukte als 
auch der Sicherheit der Blutspender.

Bitte kommen Sie Blut spenden, 
denn nur mit Ihrer Blutspende 
können wir alle OÖ Krankenhäu-
ser mit genügend lebensrettenden 
Blutkonserven versorgen.

Antworten auf Fragen rund um 
COVID-19 finden sie auf www.blut.
at.

Foto und Quelle: 
Österreichisches Rotes Kreuz 

Gesunde Gemeinde

Gebildbrote und Brauchtums-
gebäck

Gebildbrote sind handgeformte 
Gebäcke in bildhafter Gestalt, die 
ursprünglich vielfach kultische 
Bedeutung hatten. Angefertigt 
werden tiergestaltige Brote (Hasen, 
Küken, Igel etc.), Flechtgebäcke 
(Zopfstriezel, Muttertagsherz, Godn-
kipferl etc.) sowie Brauchtums- und 
Symbolbrot (Weihbrot, Wirbelrad 
etc.). 

Foto: LFI OÖ

am 15. März 2022
um 18:00 Uhr

im ABZ Lambach

Kursbeitrag: € 35,00 
inkl. Lebensmittelkosten

Mitzubringen:
Schreibzeug, bequeme Schuhe, 
Behälter für die gefertigten Backwa-
ren

Leitung: Monika Selinger, Seminar-
bäuerin

maximal 10 TeilnehmerInnen, 
Anmeldung am Marktgemeindeamt

Es gelten die am Kurstag aktuellen 
COVID-19-Maßnahmen.

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

BAD WIMSBACH-NEYDHARTING 
Dienstag, 29. März 2022 

15:30 - 20:30 Uhr 
Pfarrsaal 

 
 
 

Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blut-
spendeausweis zur Blutspende mit.

Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 
Wochen später zugeschickt, somit 
wird die Blutspende für Sie auch zu 
einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3 – 4 
Stunden vor der Blutspende zumin-
dest eine kleine Mahlzeit und aus-
reichend Flüssigkeit zu sich nehmen 
und nach der Blutspende körperliche 
Anstrengungen vermeiden. 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzent-
rale Linz unter der kostenlosen Blut-
spende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. 
per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur 
Verfügung.

Weitere Blutspendetermine können 
Sie in Tageszeitungen sowie im 
Internet unter www.roteskreuz.at/
ooe/blutspende erfahren. 
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Frühlingsgefühle in Wald und Flur

Rücksichtnahme im „Wohnzim-
mer“ der Wildtiere

Der Winter ist für viele Menschen 
die Hochsaison für sportliche Betäti-
gungen in der Natur. Für viele Wild-
tiere ist die kalte Jahreszeit hingegen 
eine Notzeit und unnötige Störungen 
können zur Lebensgefahr werden.
Die perfekte Schneelage lädt gerade 
jetzt zum Schneeschuhwandern oder 
Skitourengehen ein. Doch Stress und 
Entspannung liegen in der Natur oft 
eng beisammen. Während unter uns 
pandemiegeplagten Menschen die 
Lust am Naturerlebnis aktuell beson-
ders groß ist und die Zeit der sozialen 
Isolation dazu führt, dass sich deut-
lich mehr Menschen in der freien 
Natur bewegen als sonst, bedeutet 
ein verstärktes Freizeitnutzer-Auf-
kommen teils einen enormen Stress 
für Wildtiere. 

Todesgefahr bei Minusgraden
Wildtiere reagieren auf die für sie 
ungewohnten Störungen mit panik-
artiger Flucht. „Nicht selten haben 
die Tiere Todesangst. Vor allem, weil 
sie ein viel besseres Gehör haben als 
wir Menschen. Und diese Stresssitu-
ation kostet die Tiere enorm viel an 
Energie“, erläutert Christopher Böck, 
Wildbiologe und Geschäftsführer 
des OÖ. Landesjagdverbandes. Muss 
eine Gams durch brusthohe Schnee-
massen flüchten, verbraucht sie 
15-mal so viel Energie wie im Nor-
malzustand.
Insbesondere in der kalten Jahreszeit, 
wenn das Nahrungsangebot ohnehin 
niedrig ist und eventuell durch Eis 
und Schnee verschärft werde, könne 
eine zusätzliche, massive Stressbe-
lastung im Extremfall auch zum Tod 
durch Erschöpfung führen.
Es geht darum, die Interessen aller 
Raumnutzer und ihre Ansprüche 
in der Natur aufzuteilen. Die Natur 
wird nicht mehr, aber es gibt gerade 
jetzt mehr Nutzer. Das spüren die 
Wildtiere besonders. Ruhe ist insbe-
sondere im Winter für die Wildtiere 
nun besonders wichtig. Das Rot- und 
Rehwild steht im Winter fast durch-
wegs bei den Fütterungen oder in 
deren Nähe. Jede Störung durch 
uns Menschen vertreibt die Tiere 

und zwingt diese, sich anderswo 
Futter zu suchen, meistens in Form 
von Baumwipfeln oder Baumrinde. 
Dadurch entstehen nicht selten gra-
vierende Wildschäden am Wald. 

Wichtige Vorinformationen
Futterstände und Wildeinstände sind 
deshalb gerade jetzt großräumig zu 
umgehen, damit Rehe und Hirsche 
in Ruhe fressen können. Wichtig 
ist, ehe man ins „Wohnzimmer“ der 
Wildtiere auf zwei Brettl‘n einfährt, 
sich über die örtliche Lage genau zu 
erkundigen. Eine gute Ausrüstung ist 
oft eine Selbstverständlichkeit. Zur 
Vorbereitung einer Tour gehört aber 
auch das Einholen einer Information 
über die örtlichen Gegebenheiten – 
wo befinden sich zum Beispiel aus-
gewiesene Ruhezonen, die es dann 
unbedingt zu meiden gilt.

Foto: Ch. Böck/OÖ Landesjagdverband

Ruhe ist insbesondere im Winter für 
die Wildtiere nun besonders wichtig. 
Ein gedeihliches Miteinander von 
Mensch und Wildtier ist möglich, 
Rücksichtnahme aber nötig.

Besuch am Faschingsdienstag

Die Volksschulkinder brachten musikalisch den 
Fasching auf den Wimsbacher Marktplatz. Dafür gab‘s 
Applaus und Süßigkeiten vom Vizebürgermeister! 

Fotos: 
Mag. Monika Neudorfer

Am Faschingsdienstag brachten 
unsere Volksschulkinder- und lehrer 
musikalisch den Fasching auf den 
Wimsbacher Marktplatz.  Sie ern-
teten viel Applaus für die tolle 
Gesangseinlage. Als Dank über-
reichte Vizebürgermeister Johann 
Ziegelböck den Kindern Süßigkei-
ten. 
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Nächster Termin für die 
Eltern-Mutter-Beratung 

in Lambach, Hafferlstraße 1

ist der
Dienstag, 8. März 2022
von 13:30 bis 15:30 Uhr

Bauverhandlungen

Eltern-Mutter-Beratung

Stellenangebote
Beim Sozialhilfeverband Wels-
Land ist nachstehend angeführter 
Dienstposten für das Bezirksalten- 
und Pflegeheim Lambach zu beset-
zen:

Heimleiter/in
Vollzeit (40 Wochenstunden), 

unbefristet

Die nächsten Bauverhandlungen 
finden an folgenden Terminen statt:

Freitag, 11. März
Freitag, 8. April

Eine kostenlose Bauberatung durch 
den Bausachverständigen Ing. Dietl 
wird an diesen Tagen in der Zeit von 
8:00 bis 10:00 Uhr in der Bauabtei-
lung angeboten.

Sozialberatungsstelle 

Foto: SBS

Grundsätzlich jeden ersten Don-
nerstag im Monat wird in der 
Zeit von 10:30 bis 12:30 Uhr ein 
Sprechtag der Sozialberatungsstelle 
in unserem Marktgemeindeamt   
(Sitzungssaal, 1. Stock) abgehalten.

Frau Tanja Scheureder  ist als Mit-
arbeiterin der Sozialberatungsstelle 
anwesend.

Die nächste Sozialberatung findet am 
7. April

statt.

Bewerbungsbögen und nähere Aus-
künfte erhalten Sie beim Sozialhilfe-
verband Wels-Land unter der Tel. Nr. 
07242 / 618 / 74304, Frau Stieger, 
oder auf der Homepage unter http://
www.shvwl.at/jobboerse.

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
werden Sie gebeten, mit Karin Kölb-
linger, Tel. 25055-213, einen Termin 
zu vereinbaren.

Details unter: www.land-oberoester-
reich.gv.at/121445.htm
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Veranstaltungshinweise und Privates

Bürohilfskraft 

für 2 x 3 Stunden wöchentlich vormittags,
vorzugsweise Montag und Donnerstag, gesucht. 

Nähere Informationen bei Dr. Renate Birgmayer, 
info@thinkpaed.com oder Tel. 0664/9139141.

Bücher auf Rezept
Es gibt Bücher, die sind so entspan-
nend, dass man meinen könnte, es 
beruhigt sich der eigene Herzschlag.

Andere Bücher wiederum rütteln 
auf und bringen so den Kreislauf in 
Schwung.

Dass das Leseglück existiert, ist wis-
senschaftlich erwiesen. Bücher sind 
Freunde, Nahrung, Lebenselixier 
und bieten Nothilfe in allen Lebens-
lagen. 

Natürlich können sie nicht heilen. 
Aber sie machen das Leben reicher, 
schöner, bunter. Und das ist doch 
ganz schön viel.
Zwar nicht mit der e-Card, doch mit 
Ihrem Bibliotheksausweis bekom-
men Sie diese und viele andere 
Wellness-Lese-Produkte in der Bib-
liothek.

Bibliotheksöffnungszeiten
Donnerstag,  15:30 – 18:30 Uhr
Samstag,  09:00 – 12:00 Uhr
www.biblioweb.at/badwimsbach 

Pfarrflohmarkt im Pfarrheim

(unter Einhaltung der aktuellen Corona-Maßnahmen)

Annahme:
Mittwoch, 23.3., und Donnerstag, 24.3.,

jeweils von 14:00 – 18:00 Uhr
Polstermöbel und Elektrogroßgeräte werden NICHT 

angenommen

Verkauf:
Freitag, 25.3., 15:00 – 18:00 Uhr und

Samstag,  26.3., 8:00 – 11:00 Uhr
Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen!

Most und Kost zan hoin
 

am Samstag, 26. März
 

Nach Vorbestellung gibt 
es Köstlichkeiten aus 
Bauernhand:
eine Brettljause, 3er-Kas 
mit selbstgemachten 
Dinkelkornweckerln und 
Torten zum Abholen 
in Ellnkam bei Fam. 
Spitzbart.

 
Die Ortsbauernschaft 
freut sich auf viele 
Bestellungen!

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 
 

 

MMoosstt&KKoosstt
zzaann  hhooiinn!!

2266..  MMäärrzz  22002222

Bestellungen online oder telefonisch!

Telefonisch am 21., 22. und 23. März
von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr unter

0677/63971618.

Abholung bei Fam. Spitzbart
in Ellnkam 2.
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